
 

 

 

 
Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Hecken 
am Donnerstag,den 04.06.2020 im Gemeindehaus 

 

 
Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister Heinz-Jürgen Ströher 
1.Beigeordneter und Ratsmitglied   Winfried Berg 
2. Beigeordnete und Ratsmitglied Ellen Ihmig 
Ratsmitglied Christian Junker 
Ratsmitglied Ricardo Keltsch 
Ratsmitglied Otmar Kötz 
Ratsmitglied Anette Schmiemann 
Entschuldigt fehlte:  
Ferner anwesend:Bis einschließlich Top 2 Fachbereichsleiter Herr Reuter 

 
 

Beginn: 20:01 Uhr 
Ende: 22:00 Uhr 

 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Ortsgemeinderates fest. Einwendungen wurden keine 
erhoben. 
 

Öffentliche Sitzung 

 

Tagesordnung 
1. Niederschrift der letzten Sitzung 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
    Haushaltsplan 2020/2021 
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2018 und Beschluss über die Entlastung 
4. Beleuchtung Sitzungsraum 
5. Verschiedenes 
 
1.Niederschrift der letzten Sitzung 
Die Niederschrift vom 28.11.2019 wurde in der vorliegenden Form nicht beanstandet. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
    Haushaltsplan 2020/2021 

 

 
 

 



 

 

 

 3. Feststellung des Jahresabschlusses 2018 und Beschluss über die Entlastung 
   
  Der Jahresabschluss 2018 der Ortsgemeinde Hecken wurde am 
  23.10.2019 vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüft und mit 
  folgenden Ergebnissen festgestellt: 
 

 1. Die Bilanzsumme beläuft sich auf 1.664.954,11€. 
 2. Die Kapitalrücklage weist einen Betrag von 1.181.725,34 € auf. Der 
     Jahresüberschuss beläuft sich auf 10.880,32 €. Damit ist die 
     Ergebnisrechnung ausgeglichen. 
 3. Der Ausgleich der Finanzrechnung ist mit einem Saldo aus ordentlichen und 
     außerordentlichen Ein- und Auszahlungen und den Auszahlungen zur 
     planmäßigen Tilgung von Investitionskrediten von 28.508,24 € gewährleistet. 
 

Der Jahresabschluss 2018 liegt jedem Ratsmitglied vor. Eine Ausfertigung des 
Prüfungsberichtes 2018 ist der Beschlussvorlage als Anlage beigefügt. Der 
Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt, den Jahresabschluss in der 
vorgelegten Form festzustellen und dem Bürgermeister, den Beigeordneten der 
Verbandsgemeinde, dem Ortsbürgermeister und dem/den Ortsbeigeordneten 
Entlastung zu erteilen. 
 

2. Der Jahresabschluss 2018 zum 31.12.2018 wird in der vorgelegten Form 
    festgestellt (§ 114 Abs. 1, S. 1 GemO). 
 

    Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen werden, sofern 
    keine vorherige Zustimmung erfolgte, nachträglich genehmigt (§ 100 GemO). 
 

    Abstimmungsergebnis: 5 Ja, 0 Nein,0 Enthaltungen 

 

3. Dem Bürgermeister, den Beigeordneten der Verbandsgemeinde, dem 
    Ortsbürgermeister und dem/den Ortsbeigeordneten wird Entlastung erteilt. 
    Abstimmungsergebnis: 5 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen 

 

An den Beratungen und Abstimmungen nahmen der Ortsbürgermeister Heinz- 
Jürgen Ströher und der 1. Beigeordnete Winfried Berg nicht teil. Den Vorsitz führte 
die 2. Beigeordnete Ellen Ihmig, die 2018 noch nicht dem Ortsgemeinderat angehörte. 
 
4. Beleuchtung Sitzungsraum 
In den Lampen vom Sitzungsraum im Gemeindehaus hat es in letzter Zeit öfters 
einen Kurzschluss gegeben. Die Lampen sind in der isolierten Holzdecke eingebaut. 
Vermutlich kommt es durch Hitzeeinwirkung zum Schmoren von Kabelverbindungen. 
Ersatzteile für die 25 Jahre alten Lampen sind nicht mehr lieferbar. Da eventuell in der 
Decke noch neue Leitungen eingebaut werden müssen, können die Reparaturkosten 
und der Einbau neuer Lampen grob auf ca. 1000- 1200 € geschätzt werden. Um einen 
Brandschaden abzuwenden, werden die nötigen Arbeiten Zeitnah durchgeführt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Winfried Berg, Ratsmitglied und Mitinhaber der Fa. Franzen, die den Auftrag übernehmen 
wird, war von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen. 
 

5. Verschiedenes 
Der Vorsitzende informierte die Ratsmitglieder über : 
- den Änderungsvertrag mit Alexander Auler in der Flur 13, Flurstück Nr. 28 
- über den Aushub auf dem Strauchschnittplatz 



 

 

 

Der Feuerlöscher in der Küche des Gemeindehauses wird durch einen Fettbrandlöscher 
ersetzt. Der ausgediente Feuerlöscher wird der Feuerwehr Hecken für Übungszwecke 
zur Verfügung gestellt. 
 

Der LBM sieht keine Notwendigkeit einer Verkehrsberuhigung in der OD. Von einem 
angebotenen Ortstermin seitens des LBM wird Gebrauch gemacht. 
Für den Weg „ Am Glockenturm „ wird ein neues beidseitig beschriftetes Straßenschild 
angeschafft. 
Die Ehrengaben, die wegen der Corona Krise nicht überreicht werden konnten 
sollen nachgereicht werden. 


